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Verschiedenes

Großzügige Spende 
für den VKKD

Darmstadt. Es ist bereits das 
zweite Mal, dass VEREIN FÜR 
KREBSKRANKE und chro-
nisch kranke KINDER DARM-
STADT/Rhein-Main-Neckar 
e.V. (VKKD) von Pfeiffer & May, 
Fachgroßhandel im Bereich Bä-
der, Heizung und Haustechnik, 
eine Spende entgegennehmen 
darf. Im vergangenen Jahr ent-
schied sich Niederlassungs-
leiter der Darmstädter Filiale, 
Matthias Kern, einen Teil des 
Budgets für Kunden- und Wer-
begeschenke an einen guten 
Zweck in der Region zu spen-
den.  Er war direkt davon über-
zeugt, dass die Spende beim 
VKKD gut angelegt sei und ist 
auch heute noch froh, sich dafür 
entschieden zu haben. Dass die 
Arbeit mit den betroffenen Kin-
dern und ihren Familien auch 
weiterhin unterstützt werden 
sollte, war für Matthias Kern 
klar und so fragte er bei der 
firmeninternen Stiftung – der 
Pfeiffer & May Stiftung – an, 
den Verein auch in diesem Jahr 
finanziell zu unterstützen. „Wir 
freuen uns, nicht nur Projek-
te aus der Heimatregion von 
Pfeiffer & May unterstützen zu 
können, sondern auch an ande-
ren Standorten wie Darmstadt“, 
erzählt Katrin Weber von der 
Pfeiffer & May Stiftung, die 
ebenfalls mit ihrem Kollegen 
Marc Rummel für die Spenden-
übergabe nach Darmstadt kam. 
„Natürlich ist der Blick durch 
den Standpunkt in Karlsruhe 
etwas auf das Umland begrenzt. 
Umso schöner ist es, wenn uns 
Mitarbeiter von anderen Stand-
orten auf Projekte aufmerksam 
machen, die wir unterstützen 
können“, ergänzt Katrin Weber. 
Treffpunkt der Spendenüber-
gabe war die Beratungsstelle 
des VKKD. Geschäftsführer 
und Schatzmeister des Vereins, 
Fritz-Georg von Ritter, begrüß-
te die beiden Vertreter der Stif-
tung sowie Matthias Kern von 
der Niederlassung Darmstadt. 

Den Besuch nutzten sie, um 
sich die Räumlichkeiten zeigen 
und die Arbeit genauer erläu-
tern zu lassen. „Es ist schön, die 
Arbeit besser kennenzulernen, 
die man unterstützt und zu se-
hen, wofür das Geld eingesetzt 
wird“, sagt Marc Rummel. Herr 
von Ritter erklärt, dass sich der 
Verein allein durch Spenden fi-
nanziert und sie daher auf die 
Unterstützung von Unterneh-
men aber auch Privatpersonen 
angewiesen sind. Der VKKD 
bedankt sich herzlich bei Pfeif-
fer & May für die großzügige 
Spende von 5.000 Euro.  

Bereits seit acht Jahren gibt es 
die Pfeiffer & May-Stiftung, die 
von den beiden Inhaberfamilien 
ins Leben gerufen wurde. Neben 
den eigenen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unterstützt sie 
auch Kinder- und Jugendprojek-
te sowie Institutionen, die sich 
mit dieser Hilfe beschäftigen. 
Anfänglich wollten die Inhaber 
ihre hilfsbedürftigen aktiven 
und ausgeschiedenen Mitarbei-
ter unterstützen, die auf Grund 
ihres körperlichen, geistigen 
oder seelischen Zustands auf 
die Hilfe anderer angewiesen 
sind oder deren wirtschaftliche 
Lage aus besonderen Gründen 
zu einer Notlage geworden ist. 
Dabei kann sich jeder Mitar-
beiter vertrauensvoll an die 
Stiftung wenden. Alle Gesprä-
che und alles damit Verbunde-
ne wird vertraulich behandelt. 
Doch auch externe Projekte 
möchte die Stiftung unterstüt-
zen und hat sich somit auf die 
Kinder- und Jugendförderung 
fokussiert. Dabei kann sich jede 
Institution bewerben, die sich 
mit der Erziehung und Pflege 
von Kindern und Jugendlichen 
sowie der Jugendhilfe befassen. 
Pfeiffer & May ist glücklich und 
dankbar die Möglichkeit zu ha-
ben, solche Projekte mit seiner 
Stiftung unterstützen zu kön-
nen.   (msh)
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Umrüsten auf reines 
Badevergnügen
Wer heute einen Pool baut, ent-
scheidet sich häufig für natur-
nahe Varianten, die ganz ohne 
Chemie auskommen - Probleme 
wie gerötete Augen oder trocke-
ne Haut nach einem erfrischen-
den Bad können so gar nicht 
erst auftreten. Aber was tun mit 
einem vorhandenen Chlorpool, 
den der Gartenbesitzer gerne 
durch einen Biopool ersetzen 
würde? Statt Abriss und Neu-
bau gibt es heute praktische 
Möglichkeiten der Umrüstung. 
Dazu wird die Chlorierung still-
gelegt und durch eine spezielle 
Filtertechnik ersetzt, der exis-
tierende Wasserkreislauf kann 
weiterhin betrieben werden. Auf 
diese Weise macht es etwa das 
Living-Pool Converter-System 
von Biotop möglich, bestehen-
de Swimmingpools naturnah 
umbauen. Unter de.bio.top gibt 
es ausführliche Informationen. 
 (rgz/su)

Am chlorfreien, reinen Wasser im eigenen Garten erfreut sich die ganze 
Familie. Foto: rgz/www.bio.top


